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186 ftihiftrirlt liproefftrtfihe fonbrorrktrfrttuRp

au2 fjartgeroalstem SKefftngbledE) unb ntdff mie bei anberit
Sannen, aus ©ifen= ober fcfffedffem ©tafffblecf).

Sie pfeife ift oberhalb ber SBerfdjraubung geriffelt, um
bieffeibe beim fÇiïUen leicht abfchrauben p fönnen. Saburd)
baff bie Dîiffelung an ber pfeife, anftatt am fflanfdf) ange»
bradff mürbe, fonnte bie ffüllöffnung ïdftalenfôrniig geffaltet
merben, meldjeê ermöglicht, bie Saune ohne einen Kröpfen
Oel ju oergieffen, füüen ju fönnen.

SjSreiê biefer Oelfanne per ©tiicf ffr. 1. 60. giir 2Q3ieber=

perfäufer fehr giinftige Sonbitionen.
(8. $ eiê hau er, ©ifemuaarenfjanblung

Siiricf).

fragen.
197. ©o bejiefft man Siefeimehl (Sifuffwienerbe) ober S3erg»

mepl am heften? 3" welchen greifen pr. % Silo? Offerten er»

nninfcpt.
202. iiier oerfauft fogen. ffeuerbiamantcn?
203. ©o fann man gefunbe trocfene, Hinbenbretter Oon 20

biê 22 föliUimeter ®icte billig bejiepen?

Slttttoorten.
21uf [frage 195. 33in im Sefiffe einer folchen Dlafcpine mit

eifernen Schlitten, fehr folib unb epaft gearbeitet, in Dletatl laufeitb,
roiirbe fie billig abgeben. §rch. Sttfermann, ©chreinermeifter, Ki=
nifen bei Srugg.

Sluf tarage 195 betreffenb Tyraife mit Kutt)» unb SSoproor»
ricptung biene, baff bie med). ©erfftätte Surgperr in ïpuit fid)
fpejieli mit ber Sonftiuftiou Bon .ffolzbearbeitungSmafcpinen befäfft
unb eine [piche oerlangte Dlafcpine noch auf Hager ift.

Sluf [frage 196 biene bem betr. [frageftetter, baff ici) Klappen
äU^obeleifen liefere. ®. KeiSpauer, ©ifenioaarenpanblung, gürtd).

Sluf [frage 198 betreffenb Säge jur S3rennpoIzbearbcitung
roiinfcht mit bem [fragefleller in Unterpanblung zu treten: 21. SBurg»
fferr ant Sjitnibacp bei ïpun.

©ubmiffion^lnseiger.
Ucbcr bie (Srffcllttttg einer neuen Brittfc über ben Siäf«

bach beim ©emeinbpauS Keftenbacp, im Softenooranfchlage oon
ffr. 1250 für ben Unterbau oon '-Beton unb Kalffteinquaber, ffr. 3800
für ben eifernen Oberbau, wirb ffiemit freie Sonfurrenj eröffnet.
®ie bejiiglichen iffläne, SBauuorfcpriften unb SBebingungen liegen bei
•fferrn iffräfibent Qop. Steiner zur ©infiept offen, welcher auch ber»
fdffoffene, mit ber Sluffcprift „Brücfenbau" Derfepene Offerten für
SluSfüprung beS Unter» ober beS ObcrbaueS bis 11. Sluguft b. 5.
entgegennimmt.

lieber bie yieferung benötffigter ©ifcnballcn junt Schul»
panSbatt ©iebifon unb ber genieteten S3al!enträger wirb anmit
Sonfurrenj eröffnet. ®aS Käpere fann bei .fferrn Slrchiteft Snobel
in Slufeerfipl eingefehen werben. ®ie Singebote finb bis fpäteftenS
ben 4. Sluguft an Jperrn Scpulpräfibent SBiiffl in ©iebifon ein»
äufenben.

Jfiir betet ftrattfenffaue unb bie ©ebfeffule 4tînmtJt»l
wirb baS Hegen oon jirfa 600 £L«Dl. eichenen Kiemenböben in
Slfforb oergeben. Offerten finb bis 5. Sluguft bei ®r. ©alle,
Dräfibent ber KrantenpauS»®aufommiffion ©attnnff, einzureichen.

Sic (ffritclluiig einer cfcntraU)cizung für ben ©eftfliigel
beS KantonSfcpufgebäubeS in St. ©allen wirb hiemit zur Sonfur»
renj auSgefcprieben.

Käpere SluSfunft ertheift 6. ©ilb, Slrchiteft, 33auinfpeftor ber
©enuffcngemeinbe, an roclcpcn bie ©ingaben bis jum 15. Sluguft
ju richten finb.

Straffenbau. Sie afforbweife Uebernahme ber 2014,5 Dieter
langen unb auf ffr. 21,923. 30 beoifirten Straffeu»Sorreftion jtoi»
fchen £>öd)ftetten unb Schlofftopl wirb jur freien Sonfurrenj auS»
gefchrieben. ffflan, Boranfcplag unb töebingniffffeft fönnen bei §rn.
Schmib»§irfig, ©irtp in Schlofftopl eingefehen toerben. S3ejiigliche
Offerten, in 'ffrozenten iibev ober unter ben DoranfcplagSpreifeit
auSgebviicft, finb betn Stfretör ber '-Baufommiffiort, §erru Scfftnib»
ftirfig itt ©cploffrotff, oerftegelt, franfo unb mit ber Sluffcptift
„Straffen»Slngebot" bis Z"'" 15. Sluguft einzureichen.

îÇlafcffncr» unb Sarf)bcrferarbeiten zu ben Sleubauten oott
Stabler unb ©rüebler an ber obertt Dapnpofitrafte in ©gl finb
auf bem Slfforbwege zu oergebett, unb finb bieSbezüglicpe ©ingaben
bis 10. Sluguft fdiriftlid) an SI. ®riiebltr='.Baumnnn, Slrchiteft,
einzureichen.

tNcitbnu ber iBnifctinujtnlt St. C6aUen. Sie iffarguetten
finb in Slfforb zu oergeben.

'-Bebarf: eichene Dîiemen I. Oual. pro D.»Dl. 600 ober
eichene iffarguetten I. „ „ „ 600
buchene Kiemen I. „ „ „ 3600
tannene engl. Kiemen 1. „ „ 160

©inreichungStermiu ber Offerten bis 10. Sluguft au bie '-Bauleitung
ber ©aifenanftalt: 3. ftutjfler, Slrchiteft, Sopn.

Bearbeitung ber ^rcibfraflc für ben lanbtnirtfffcffaft»
litffen Berein beb ftantonb ;{iirtd). ©rftellung lanbwirthfcbaft»
lid)er Oefonomiegebaube für flctne unb mittelbäuerliche 35erl)ältniffe
ber Schweiz- Bebingungen für bie Slucarbeitung bei bent fffräft«
benten Q. Hup, fowie bei bem Slftuar Jörn. ©ottl. Sramer. Sem
iffreiSgericbt ift eine Summe oon 1000 ffr. zut SSerfüguttg gefteCft.
Ser erfte Dreis beträgt minbeftenS 400 ffr. Slvbeiteu mit einem
Dlotto oerfepen an ben Dorftanb beS DereinS bis 1. ffebr. 1891.

®er ftirrf)cm)crwaUungöratl) in Woffait pat bie zur neu
erbauenbett Scpupengelfircpe nötpigen Scptnieb», Scploffer»,Spengler»,
©tafer» unb Sadibederarbeiten z» oergeben. D'öne unb SBauoor»

fdiriften liegen bis ©ttbe 3uli auf ber ©emeinberatpSfanzIei in
©offau )St. ©allen) z">' ©infiept auf unb finb UeberaptuSofferten
bis zum 15. Sluguft bent UMfibenten beS .SlirchcnocrioaltungSratpeS,
.fferrtt ©enteinbammann Kuggle in ©offau, fcpriftlicp einzugeben.

Die Kirchgemeinde (Mellingen (Kt. Zürich)
will ihren Kirchthurm frisch anstreichen lassen.
Sachverständige, welche die Arbeit zu übernehmen geden-
ken, haben ihre Eingaben bis 15. August an Herrn Kir-
ehengutsverwalter Meyer in Otelflngen zu richten, bei
welchem auch die Bauvorschritten eingesehen werden
können. (260

Otelfingen, den 1. August 1890.
Die Kirchenpflege.

äöoidittonc in gröffter Sluäronöf (ca. 6000 uerfefftebene
neueftc SejfinS) unb jtt btUtßftctt greifen, ßlfäfterfoularb,
Satinettcê, ßtMl* «"b 9JlouffeIttte»Sattte à 27 <£tè.
per ©He ober 45 ©tS, per Dieter. Strefter Derfanbt in ein»

feinen Dletern unb ganzen Slüden an Drioate portofrei in'S
.ffauS Octttnger & ©o., Qentralpof, gitrid).

P. S. Dlufier unferer piracpioollen Solleftionen umgepenb
franfo. Dcobebilber gratis.

Gebäude mit Wasserkraft
zu verkaufen:

259) Ein freistehendes, grosses Gebäude mit guter Wasser-
kraft und Triebwerk, in gewerbreicher Stadt des Aargau.

Kaufpreis Fr. 16,000. Hypotheken ca. Fr. 13,500; An-
Zahlung Fr. 1500.

Offerten sub B 2202 an [M 1359 c]

Rudolf Mosse, Zürich.

186 Mukrirtr schwehrrischc Kandwrrkrr Krtkung

aus harlgewalztem Messingblech und nicht wie bei änderst

Kannen, aus Eisen- oder schlechtem Stahlblech.

Die Pfeife ist oberhalb der Verschraubung geriffelt, um
dieselbe beim Füllen leicht abschrauben zu können. Dadurch
daß die Riffelung an der Pfeife, anstatt am Flansch ange-
bracht wurde, konnte die Füllöffnung schalenförmig gestaltet
werden, welches ermöglicht, die Kanne ohne einen Tropfen
Oel zu vergießen, füllen zu können.

Preis dieser Oelkanne per Stück Fr. 1. 6V. Für Wieder-
Verkäufer sehr günstige Konditionen.

G. Reis h au er, Eisenwaarenhandlung
Zürich.

Fragen.
197. Wo bezieh! man Kieselmehl (Infusorienerde^ oder Berg-

mehl am besten? Zu welchen Preisen pr. «/y Kilo? Offerten er-
wünscht.

S9S Wer verkaust sogen. Feuerdiamanten?
Ä9tt. Wo kann man gesunde trockene, Lindcnbrctter von 20

bis 22 Millimeter Dicke billig beziehen?

Antworten.
Auf Frage 195. Bin im Besitze einer solchen Maschine mit

eisernen Schlitten, sehr solid und exakt gearbeitet, in Metall lausend,
würde sie billig abgeben. Hrch. Ackermann, Schreinermeister, Ri-
niken bei Brugg.

Auf Frage 195 betreffend Fraise mit A nth- und Bohrvor-
richtung diene, daß die mech. Werkstülte Burgherr in Thun sich

speziell mit der Konstruktion von Holzbearbeitungsmaschinen befaßt
und eine solche verlangte Maschine noch auf Lager ist.

Aus Frage 199 diene dem betr. Fragesteller, daß ich Klappen
zu Hobeleisen liefere. G. Reishauer, Eisenwaarenhandlung, Zürich.

Auf Frage 198 betreffend Säge zur Brennholzbearbeitung
wünscht mit dem Fragesteller in Unterhandlung zu treten: A. Burg-
Herr am Hünibach bei Thun.

Submissions-Anzeiger.
Ueber die Erstellung ciuer neuen Brücke über den Näf-

bach beim Gemeindhaus Nestenbach, im Kostenvoranschlage von
Fr. 1250 für den Unterbau von Beton und Kalksteinquader, Fr. 6800
für den eisernen Oberbau, wird hiemit freie Konkurrenz eröffnet.
Die bezüglichen Pläne, Bauvorschristen und Bedingungen liegen bei
Herrn Präsident Joh. Steiner zur Einsicht offen, welcher auch ver-
schlossene, mit der Ausschrift „Brückenbau" versehene Offerten für
Ausführung des Unter- oder des Oberbaues bis 11. August d. I.
entgegennimmt.

Ueber die Lieferung benöthigter Eisenbalkcn zum Schul-
Hausbau Wiedikon und der genieteten Balkenträger wird anmit
Konkurrenz eröffnet. Das Nähere kann bei Herrn Architekt Knobel
in Außersihl eingesehen werden. Die Angebote sind bis spätestens
den 4. August an Herrn Schulpräsident Bühl in Wiedikon ein-
zusenden.

Für das Krankenhaus und die Wcbschulc Wattwyl
wird das Legen von zirka 600 Q-M. eichenen Riemenböden in
Akkord vergeben. Offerten sind bis 5. August bei Dr. Wälle,
Präsident der Krankenhaus-Bankommissivn Wattwql, einzureichen.

Die Erstellung einer Zentralheizung für den Westflügel
des Kantonsschulgebäudes in St. Gallen wird hiemit zur Konkur-
renz ausgeschrieben.

Nähere Auskunft ertheilt E. Wild, Architekt, Bauinspektor der
Genosscngemeinde, an welchen die Eingaben bis zum IS. August
zu richten sind.

Straßenbau. Die akkordweise Uebernahme der 2014,5 Meter
langen und auf Fr. 2l,923. 30 devisirten Straßen-Korrektion zivi-
schen Höchstctten und Schloßwyl wird zur freien Konkurrenz ans-
geschrieben. Plan, Boranschlag und Bedingnißhest können bei Hrn.
Schmid-Hirsig, Wirth in Schloßwyl eingesehen werden. Bezügliche
Offerlen, in Prozenten über oder unter den Voranschlagspreisen
ausgedrückt, sind dem Stkretär der Baukommission, Herrn Schmid-
Hirsig in Schloßwyl, versiegelt, franko und mit der Aufschrift
„Straßen-Angebot" bis zum 15. August einzureichen.

Flaschner- und Dachdeckcrarbeiten zu den Neubauten von
Sladlcr und Griiebler an der obern Bahnhosslraße in Wyl sind
auf dem Akkordwege zu vergeben, und sind diesbezügliche Eingaben
bis 10. August schriftlich an A. Griiebkr-Baumann, Architekt,
einzureichen.

Neubau der Waiscnanstalt St. Gallen. Die Parguetlen
sind in Akkord zu vergeben.

Bedarf: eichene Riemen I. Qual, pro Q.-M. 600 oder
eichene Parquellen I. „ „ „ 600
buchene Riemen I. „ „ „ 3600
lannene engi. Riemen 1. „ „ 160

Einreichuugsicrmin der Offerten bis 10. August an die Bauleitung
der Waiscnanstalt: I. Kunkler, Architekt, Sohn.

Bearbeitung der Preisfrage für den landwirthschaft-
lichen Verein deS KantonS Zürich. Erstellung landwirthschaft-
licher Oekouvmiegebäude für kleine und mittelbäuerliche Verhältnisse
der Schweiz. Bedingungen sür die Ausarbeitung bei dem Präsi-
deuten I. Lutz, sowie bei dem Aktuar Hrn. Gottl. Kramer. Dem
Preisgerich! ist eine Summe von 1000 Fr. zur Verfügung gestellt.
Der erste Preis beträgt mindestens 400 Fr. Arbeiten mit einem
Motto versehen an den Vorstand des Vereins bis 1. Febr. 1891.

Der Kirchenvcrwaltungsrath in Gostau Hai die zur neu
erbauenden Schutzengelkirche nöthigen Schmied-, Schlosser-, Spengler-,
Glaser- und Dachdeckerarbeiten zu vergeben. Pläne und Bauvor-
schriften liegen bis Ende Juli auf der Gemeinderathskanzlei in
Goßau (St. Gallen) zur Einsicht aus und sind lleberahmsofferten
bis zum 15. August dem Präsidenten des Kirchcnverwaltungsrathes,
Herrn Gemeindammann Ruggle in Goßau, schriftlich einzugeben.

viß Ià!lMiii6Ìià AolliiiM t^t. MM)
vill idren Iiir«t»tl»iiein teiseti »nstrekvtisii
Laodvsrstänckige, velods ckis árbeit au übsrnsdinsn Zecken-
Ken, baden idrs Hingaben bis IS. .^»xiist an Herrn Kir-
edenAutsvern alter Icks^vr in Otsltlnxen au riodtsn, bei
eveledein aued ckie Lauvorsedritten einZessden xvsràsn
können. (260

OtslünAsn, àen I. tiuAust 1890.
Viv Hii-akenpllege.

Waschstoffc in größter Auswahl (ca. 6000 verschiedene
neueste Dessins) und zn billigsten Preisen, Elsäßerfoulard,
Satinettes, Zephyr und Mousseline-Laine à 27 Cts.
per Elle oder 4S Cts. per Meter. Direkter Versandt in ein-
zelnen Metern und ganzen Stücken an Private portofrei in's
Haus Oettinger à Co., Zentralhos, Zürich.

K. 8. Muster unserer prachtvollen Kollektionen umgehend
franko. Modebilder gratis.

Kàà mii WasseàAft
VVI'IîSUfvN!

259) Oin t'rsistsdsnàes, grosses Oedauàe init Autsr IVasssr-
Kraft unck Drisdvverk, in Asvvsrbreiodsr Ltackt ckss riargau.

Kaufpreis Kr. 16,000. Hypotheken aa. Kr. 13,500; tin-
2s.dluoA Kr. 1S00.

Offerten sud L 2202 an s^l 1359 es

4iu«I<»Ik Glosse, 2üi-ie1i.



Jiiuîirirtr frtjraeiferifitye ganbmrrlur-griluttg 187

Wer

Für Mechaniker und Techniker.
245) Besonderer Verhältnisse halber ist eine im besten Be-
triebe stehende, mit sehr guter Kundschaft arbeitende, klei-
nere mechanische Werkstätte mit überflüssiger Was-
serkraft mitten in einer grossen industriellen Ortschaft
des Kt. Zürich an der Bahnstation, zu verkaufen oder zu
verpachten. Wünschendenfalls wird auch nur der Werk-
zeug abgegeben. Bewerber mit einigem Vermögen haben
eine sichere Existenz. Anfragen befördert unter Chiffre
245 die Expedition dieses Blattes.

ist richtiger Berechner und praktisch erfahren in
Erstellung der Wasserleitungen für Betrieb und im

Wasserräderbau?
Offerten gefälligst unter Chiffre 253 an die Exped.

^ttdjf 5« flerfleffni —
38er flnrte liidit feine greube ait fdiüiieit ^riüjliitgsblutnen

unb boef) oergeffett fo Slide. fie jeweils reditjeitig an.piiden, waS
martefte Gnttäitfd)inig juv Folge hat. 3Bir erinnern baher alte
Sölumertfreunöe, baft bie FriifilttigSblumett uttb befotiöerS bie Pen-
sées, balbmüglichft angefäet werben füllten, îuentt matt fid) ihrer
boflett ©dtönljeit erfreuen will. Sluct) bie ©artettbefiöer wollen
nicht uergeffen, baft jeftt noch folgenbe ©entiife mit beftem Erfolg
angefäet werben fönneit: Äoljlrnbt unb 33interfol)l, geberfoftl
unb ©dinittfol)!, gritftfabiê (Dörfer), Diäben unb SHettige, 2Btn<
terfalat unb 9tiiftlifalat, fowie tjiflitcffalat unb Sd)mtt=(gnbibie,
ipeierftlie unb anbere ftiieheufräuter. (520

S)ie ganje Solleftion fenben wir fanunt einer genauen Eintet«

tung, jum (fiefnmmtprcis non 2 Fronten franfo in'S, 8 Sorten
für 1 3'f. — unb einzelne Sorten für 20 Wappen. Gin Sortiment
Frühlingsblumen in 12 bev fdjönften Vit ten für 1 Fr.

SSott ben Pensées (®enfemein) haben wir nun eine IWtu«

f<er--Sammlung, wie fie wohl nicht wieber angetroffen wirb, wirf«
lidte, waftre lßrad)t«@orten, oott überrafdtenber Schönheit! SBir
liefern 100 Si)nier frifchgefantntelten Samen berfelbett für 50 Dip.
Elnbere wie früher. Für heften Grfolg fönneit wir garantiren, wenn
nach her Einleitung gefahren wirb, welche wir jeber Seitbung gratis
beilegen: nur bitten wir um möglichft balbige Slcftrllung, ba e?

jeftt fSeit ift, wogegen auch wir prompt fpebireit werben.
ipodmdjtuitgSüod

24Î. p.»rtCfijtol'ö.
§muen-(6itrtiirrri gliiiidjiitgrn (Büfidj.

Holzcement-Bedachungen
erstellt mit langjähriger Gaiantie und zu möglichst billigen
Preisen
46) CS. Herzog, Spengler, Schottland)Aargau).

Malerarbeit
am Kirchthurmhelm in Cham.
Uebernahmsofferten bis 3. August an die

(M8751 Z) (24 tj Kirchenrathskanzlei.

Asphalt-, Holzeement- und
Dachpappen-Fabrik

yon Heinrich Brändli, Horgen bei Zürich
empfiehlt (701

Afiphaltdaeltpappe in verschied.Starten, j

sowie Asphaltleiltwail«! sehr solid u. zähe, ; |*
zu stationären und provisorischen Dachungen, zur
wasserdichten Auskleidung von Packkisten, zur Un-
terlage bei Holzeement Ziegel- und Schieferdächern,
auch unter Pussböden und hinter Getäfer.

Asplialtpapier (imprägnirtes Holzcementpapier),
zur Anfertigung von Holzcementbedachungen, sowie
zur guten dichten Unterlage gegen Feuchtigkeit für
Tapeten.

Holzeement, äusserst solid und wetterbeständig,
jedem deutschen Fabrikat ebenbürtig, mit Garantie,
zu Bedachungen und Isolirungen jeder Art.

Asphalt-Isolirplatten, nach Bedarf geschnit-
ten, in beliebiger Breite und in Längen von 2 Meter.

Asphalt -fsoudrou und Trinidad
épurée.

Asphalt-Mastic von Travers und Seyssel.

Auch Ausführung von Arbeiten in obigen Materialien.
Muster, Preise, Voranschläge u. Zeugnisse zu Diensten.

DerPateiithobel
läuft besser als der eiserne Ho-
bei, behält unten eine kleine Oeff-
nung, braucht keine Flicke mehr,
verstopft nicht. Es empfiehlt die-
selben: Jos. Schwerzmann,
657] Holzbildhauer, Zug.

PATENT N°

rfilotfrönt ^*2® Staat«.,* 0 u. ©Ott 1889 gib. Staat«.
500 Francs in Gold,S Grollcj» ntc^t alle ôautunreinigïeiten,

*• Srterjlerfe, Connenbranb, Dtit«
fftt, R(fraut|t »t. bef eitigt u. ben leint bi« in« titter
hnbenb_»ei_S_u.jugenJ.i.fcifiti_etbart. «eine f^minte!

«fit, Rifturi
ItenbenbBeiSu.juj!
9>ii« ffi«. 1.60. çpt.SDeï. À Büttner, Et>»t&.j
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Wkl-

M NeàilM lincl feedlliller.
2461 Besonderer Vsrbällnisss balber ist eins im besten Le-
triebe siebende, mit sebr guter Xundsobat't arbeitende. Klei-
nere meeleout»«!»« bb vrltstiette mit übsrtlüssigsr
««ikrott mitten in einer grossen industriellen Ortsobatt
des Xt. Anrieb an der Bahnstation, su verbauten ober ^u
verpaebten. IVünsobsndsntalls wird aucl> nnr der "Werk-
?eug abgegeben. Bewerber mit einigem Vermögen babsn
sine siobsre kxtstvu«. Anträgen bstördsrt unter Obittrs
248 die Expedition dieses Blattes.

ist richtiger »erevduer und prakliseb erfahren in
Brstellung der V^asssrlsitungsn für Betrieb und im

WsssvNNÄ r>vnksu?
Offerten gefälligst unter Obitkre 28Z un die Bxped.

Micht zu vergessen—!
Wer Härte nicht seine Freude cm schonen Frühlingsblumen

und doch vergessen so Viele, sie jeweils rechtzeitig anzusäen, was
manche Enttäuschung zur Folge hat. Wir erinnern daher alle
Blumenfreunde, dass die Frühlingsblumen und besonders die Leu-
sees, baldmöglichst angesäet werden sollten, wenn man sich ihrer
Vollen Schönheit erfreuen will. Auch die Gartenbesitzer wollen
nicht vergessen, dah jetzt noch folgende Gemüse mit bestem Erfolg
angesäet werden können: Kohlrabi und Winterkohl, Federkohl
und Schnittkohl, Frnhkabis lAorker), Räben und Rettige, Win-
tersalat und Nüstlisalat, sowie Pfliicksalat und Schnitt-Endivie,
Petersilie und andere Küchenkräuter. (626

Die ganze Kollektion senden wir sammt einer genauen Anlei-
tnng, zum Gesainmtpreis von 2 Franken franko in s, 8 «orten
für 1 Fr. — und einzelne Sorten für 26 Rappen. Ein Sortiment
Frühlingsblumen in 12 der schönsten Arten für 1 Fr.

Bon den Censées ^Denkemeins haben wir nun eine Mu-
ster-Sammlung, wie sie wohl nicht wieder angetroffen wird, wirk-
liebe, wahre Pracht-Sorten, von überraschender Schönheit! Wir
liesern 166 Körner srischgejammelten Samen derselben sür 66 Rp.
Andere wie früher. Für besten Erfolg können wir garantiren, wenn
nach der Anleitung gefahren wird, welche wir jeder Sendung gratis
beilegen: nnr bitten wir um möglichst baldige Bestellung, da eS

jetzt Zeit ist, wogegen auch wir prompt spediren werden.
Hochachtungsvoll

M. Pacclitvld.
Stlmeii-Gttrtiirrri Andelsingrn «Zürich.

Hàekmknt-Leàeliunsskii
erstellt: mit langjähriger lim untie und üu mögliebst billigen
Breissn
46) <4. üpsiaojgl-, 8kiii>t'tl!iiuI(-4.g,rAau).

î»Itlî»l>»«ik
M Xiräkurinkslm in Odam.
Ilebsrnabmsofl'ertsn bis ». Xngnst an die

(M 8751 6) 24lj Ilîi'vlHennsîksKsnAleï.

^spkalt-, lioliesmsnt- unà
vaekpappsn-k'abi'ik

von tteini-iek ki-änclü, ttoi-gsn bei Med
empiisblt (761

in versobied. Stärken, ^

sowie sskr solid u. xäbs, ^ Z
nu stationären und provisorisobsn Buchungen, ^ur
wasserdiobien Auskleidung von Baekkisten, ^ur IIn-
tsrlags bei Bolsosment Aiegsl- und Lebisterdaebsrn,
auob unter Bussbödsn und bintsr Ostafsr.

(impragnirtss Bol^esmsntpapisr),
iiur Anfertigung von Bol^eemsntbsdaobungsn, sowie
üur guten diekten Unterlage gegen Bsuektigksit tür
Vspetsn.

IRttlievSIOVIlì, äusserst solid und wetterbeständig,
jedem deutsebsn Fabrikat ebenbürtig, mit Oarantis,
^u öedaobungsn und Isolirungsn secier Xrt.

a b Bedarf gssebnit-
ten, in beliebiger Breite und in Längen von 2 Bieter.

von bravsrs und Hopssei.

Xueb AuskiiknlZng von Hndeîten in obigen Materialien.
lVlustsr, Brslss, Vorunsoblugo u. Asugulsss 2uO1orrstsu.

t>el, I»edä!t. uiikev sine kleine 0ots-
nunx, drauellt keine >Iieke wsdr,
verstepfl uielit,. Ls empöslilt, 6is-
melden: ^os. Lek^ver^lnanQ.
657^ Uol/.vjltNinusr, 2ug.

kil°

Rrriloekrlut ^-ri» ib«» gold. Staat«.!.vrri»grrr»al ^ E^ct l»»g fiu. Staat«-Me.
»«O l^ r -iix-oa i»> <»>«!,

Ä Krollrk, nicht alle Hautunreinigkeiteu,
«kt >»»«ers»rofsen. îebtrfiecke, êounrubraad, Mt-
»«», Rasenrathe «r. beseitigt u. den Teint bis in» Nlter
àd«nd»eiiu.sugeiUl.srlsch erhält, «ewe Schminlel

»ffn, Rasenr!
blendend «eiin. jug-
»eei» Ihr«, l.»«. Hdt..T>e». X. « tinner, «both..'

»I
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Zu vermietheii
oder zu verkaufen :

256) im Ober-Aargau, eine
halbeStunde von einer Eisen-
bahnstation entfernt, eine
kleinere

mit Wasserkraft
von 2 bis S Pferd und Woh-
nung. — Nähere Auskunft
durch die Expedition d. Bl.
unter Chiffre 256.

Gesucht :
248) zu sofortigem Eintritt
ein durchaus zuverlässiger

Mechaniker;
dauernde Stelle bei gutem
Lohn ; ebenso ein

Bauschlosser.
Nähere Auskunft ertheilt

die Expedition d. Bl.

|iir
Mdjnftf.

254; ©itt Derfjeiratfyeter fDiamt,
biSfjer ©efdjâftêfiifjrer eitte§
£oljbearbeming4gefd)nfte§ fuctjt
SSertrauensftffte in ä^nftdöer

SSrattdje, enent. aud) al§ SBudp
tjalter uttb Sorrefponbettt.

Offerten sub H 9Jr. 254 att
bte (gjpebitiott b. 181.

Gesucht
wird ein solider (250

Mechaniker
oder Maschinenschlosser
für dauernde Arbeit. Aus-
kunft bei der Exped. d. Bl.

Drahtgeflechte,
Gitter, Siebe. Hühnerhöfe, Garten-
und Grabeinfassungen, Maulkörbe,
Drahtkörbchen liefert billigst

G. Bopp, Sieb- und Drahtwaaren,
206] Hallau, Kt. Schaffh [58

WETTERFESTft
KALKFABBEN
p«r 60 Kilo 25 Mk.
Piteatirti wett»rl(»ie

Anstrichfarben
Probski.teh. M. 2.60
PriwirUKeim'icbe

Mineralfarben
f. wetterbeständige
Wand« und flxirbere

Steffeleimalerei.
Kmpfohl. t. d. AJca-

demie München

Tafel- und Spiegelglas,
Glaserdiamanten, Goldleisten,

sämmtl.Werkzeuge für Holzarbeiter,
Bau- und Möbel-Beschläge etc.

empfiehlt in bester Auswahl

Fritz Blaser, Selmeidergasse Nr. 24,
BASE

Telephon
Nr. 1204.

Früher weisse Gasse
Nr. 17 uud 19.

Äbrichthobel- und Fiigemascbine,
400 mm breit hobelnd, kräftige Konstruktion, sehr
wenig gebraucht, wegen Anschaffung einer breiteren
Maschine billig zu verkaufen. Gefl. Offerten unter
Chiffre B 198 C an die Expedition d. Bl. erbeten. 198

54] Vertreter:
Gebr. Schnmacher & Co., Luzern/f Zu pachten

IBM" Wer durch einen Anstrich mit
^eveut« zu kiiulen gesucht:

246) eine kleinere

Fabrikanlage
mit Wasserkraft u. Woh-
iiung. Offerten sub Chiffre
N 2163 an Rudolf Mosse,
(M 8761 Z) Zürich.

ICarbolineutn
I sicheren u. dauernden Schutz d.Holzes

erzielen will, wähle nur die echte,
| seit 16 Jahren bewährteOriginalmarke

lAvenarius
| gp D. R.-Patent No. 46021. "Mg
»Prospekte durch die Fabrikniederlage Zu verkaufen ist

Slbrefie : grail ißaftabt) in
»afel. (106

in einer Industriestadt der
Ostschweiz eine seit 15 Jah-

ren bestehende kleinme-
chanische Werkslütte

(Spezialität: Fabrika-
tion elektr. Apparate).
Rendite ist nachweisbar;

Konkurrenz ist auf d. Platze
keine vorhanden. — Einem
strebsamen jungen Elektro-
meehaniker mit etwas Ver-
mögen wäre Gelegenheit zur
Erwerbung einer sicheren
Existenz geboten. [0 700 Sch]

Offerten sub Chiffre O 700
Sch an (258
Grell Füssli Innoncen Sfhaffhausen.

Eine Ziegelei (mit Kalkbrennerei)
bestens eingerichtet, mit Wasserkraft und Maschinen
versehen, an einer Hauptstrasse, nur eine Stunde von
einer nächstens entstehenden Eisenbahn und einer abge-
brannten, nächstes Jahr aufzubauenden Ortschaft
entfernt — wird besonderer Verhältnisse halber sofort
verkauft. (518

Arbeiterwohnung und Magazine vorhanden. Alles
solid gebaut. Reichhaltiges Eehnilager bester Q.uali-
tat, sowie vorzügl. Kalksteine in Masse in iiiuiiitfel-
barer Nähe. Ofengrösse: für circa 1500 Schelle! Kalk.

Kaufpreis sehr billig. (H 507 Ch)
Nähere Auskunft ertheilt

Andr. Ambiihl, Thusis (Graubünden).

patent J> Är. 1335.

von

Brettern.
Hänge 3 biè 3,5 m,

breite 25 cm, ®icfe 25,
50 unb 70 mm. $ur
Anfertigung tum Sd)eibe=
luänbeit, $ecfen, SBattb»

uerffcibititgett, ®adiücr=
fdinlungen unb SSentila»
tioné«Siaitâ(en uovjugtict)
geeignet, eilte rafche 2) cd»

(enbung ermöglirf)enb ;

fdjledite SBärnte» unb SdiatKeiter.
iöebeutenb iuibevftanb4fäf)igcr als bie gewiifjnltcben <Sd)iIfbrctter,

ba ber Schilf unter fid) mittelft SSeibeurutficu uerbttuben ift.
83ei gaitjen 5Bagenlabungen eittfpreri)enber 9fabatt.

103] 51. 5$rmut in ^raucufclb.

Ein Schreiner,
der das Maschinenwesen
im Bau- uud Möbelfach
sowie im Glaser - Gewerbe
gründlich versteht, sucht ge-
stützt auf gute Zeugnisse
einen Platz als Vorarbeiter
oder als selbstständiger Ma-
schinist. Frankirte Offerten
unter Chiffre H 2848 c Z
an die Annoncen-Expedition
257J Haasmstein Vogler, Zürich.

Für Maschinenarbeiter.
254) Es wird ein solider tüch-
tiger Maschinenarbeiter in
eine mechau. Schreinerei
gesucht auf beständige Zeit.

Zu vernehmen bei der Ex-
pedition dieses Blattes.

_

Zu verkaufen:
251) in einer grösseren ge-
werbreichen Ortschaft der
Centraischweiz, 5 Minuten
von einer Station, ein gros-
seres massiv gebautes Ge-
bäude, mit Wohnung, Par-
queterie- und Teigwaaren-
fabrikations-Werkstätte. —
Ferner Kessel-Holzhaus nebst

Stallung. Constante ru-
hige Wasserkraft von 12
Pferden und für allfälligen
grössern Betrieb neuere

Dampfeinrichtung mitTrans-
missionen. Das ganze Ge-
schält eignet sich vorzüglich
für ein Holzwaarengeschäft
oder auch für eine mechan.
"Werkstätte oder Teigwaa-
renfabrik. Assekuranz der
Gebäude und Wasserwerk
56,000 Frkn. Verkaufspreis
wegen Todesfall nur 35,000
Fr. Anzahlung nach Lieber-
einkunft. (O D 202)

Nähere Auskunft ertheilt
bereitwilligst

Caspar Uster,
Geseliäftsagentur Baar

(Kt. Zug.)

Für Schreiner.
255) Ein Bau- und Möbel-
schreiner, der schon einige
Jahre auf eigene Rechnung
arbeitet, sucht Verhältnisse
halber eine Stelle als

Werkführer
oder Vorarbeiter in einer
Bau- oder Möbelschreinerei.
Auf Maschinen bewandert.

Offerten unter Chiffre H
M 255 befördert die Exped.
dieses Blattes.

Zu verkaufen:
247) ein noch gut erhaltener
grosser

Blasbalg
für Schmiede etc. wegen
Nichtgebrauch und Mangel
an Platz äusserst billig.

Man wolle sich gef. wen-
den an

Th, Akeret, Schmied.
D y n h a r d (Kt. Zürich).

• —
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X» vvi ittietlivii
oàr /.n Vsilviiiifi» :

266) im Ober-áargau, sine
balbsstunds von einer Risen-
bsbnstation entsernt, eins
kleinere

mit IViissevkrakt
von 2 bis 3 Lssrd und ^Vob-
nung. — Gebers Huskunst
durcb die Expédition d. Li.
unter Obilkrs 25k.

<»v8K»< I»t:
248) xu sosortigem Eintritt
sin durckaus xuvsrlässigsr

lileoksnîkei'z
dauernde stelle bei gutem
Lobn: ebenso sin

Xäbsrs Auskunft srtbeilt
dis Expedition cl. LI.

Ar Kchlitaàitultgs-
KtschMt.

264» Ein verheiratheter Mann,
bisher Geschäftsführer eines
Holzbearbeitungsgeschästes sucht
Vertrauensstelle in ähnlicher

Branche, event, auch als Buch-
Halter und Korrespondent.

Offerten sub U Nr. 254 an
die Expedition d. Bl.

kesuekî
wird ein solider (256

Äl v <? I» » I» » li « ^
oder SI»»eI»t»euj>>«!t,I«s««r
sür dauernde àbsit. ^4us-
Kunst bei der Rxpsd. d. LI.

Kitte»', Siebe, küknerköfe, Karten-
vnc! Krabeinfassunoen. ^laulkörbs,
vraktkörbeden »isles'! billigst

K. Lapp, z»sd- Mit 0estwî»z»cs»i.
sosz nallau, XI. Scàlst (SS

verrtttttttü» l »c

p« bo XU« 2b ^ltc.
?»t«>tirt» »eN«r!c»»e

WMMgfbkli
?roI>»U»t«Ii. N. 2.bN

srl»i»rt«Xeim'icd«

Ml'Mi'likli
t. vstterbsstâvâlxs

ullâ ürirbar«
Lt»tk«Iolio»Isrei.

?à1- unä Lpikssölsslas,
KlMàiMMeii, Kvìâìkikìeii,

Làmt1.^s^2LUAô kür Hol2Z.rdsitsr,
Lan- unà Nödßl-öeseliläM ete.

emplîsblt in bester ^usvvabl
Xr. 24,

I'sIsxilz.cDiz.
Xr. 1204.

Rrübsr weisss Oasss
Xi. 17 uuâ 10.

àlmMàl- iiilâ kWmàsetlillk,
466 mm breit bobsind, lcrätti^s Konstruktion, sebr
wenig gekraucbt, wegen ^nscbatl'ang einer breiteren
"Nasrbine billig xu verkauten. Oell. Olserten unter
Obiers U lgL L an dis Expedition d. LI. erbeten. 198

54s Vertreter:
bebt. lKIwiiwclwt ä- s«., Iw?.«ti>.Z 2u psvkîvn

àureti einen ^nsiiieti nii5 246) eins Kleiners

fàikaàge
mit lì »»««rkrstt ». IV«!»-
»«»g. Olserten sub Okitste
III 2IKZ an Huâolk iNosss,
(N 8761 T) ^ürioll.

dolineurn
I sivbsrsu u. âausrnàsa Sokà à.Lolxss
I erzielen ^ill, wäkls nur âis eokte,
I seit IS Satiren be^vàdrtekri^inalniaàe

I^.VSIìLtl'iìlS
I O. l^o. 46021. "Ml
Hkrosxe^te àureìi àie?s.driIinieàeriaLe Xu vei kàuton Î8t

Adresse: Emil Bastadh in
Basel. (166

in einer Industriestadt der
Ostscbwsix eins seit 15 dab-

ren bestsbends
<!k»»Is«!l,v Hì erkstittte

tion «Ivktr.
Rendite ist naebweisbarz

Konkurrenz ist aus d. Llatxs
keine vorbanden. — Rinem
strebsamen sungen Rlsktro-
mscbaniksr mit etwas Ver-
mögen wäre Oslegenbsit xur
Rrwerbung einer sickeren
Rxistsnx geboten. s6 766 Lobs

Olserten sub Obilkre k 7KlI
Lnk an (258
Vrell süüüli Inii«»ten liàffdsujjtii.

tine Legelei lmil Mbrmmi)
besten« singsricbtet, mit ttVnx^erliiütt »ixl Iluxkiix»
vsrssbsn, au einer H»»pts»r»««v, nur sine Stunde von
einer nacbstsns eutstsbenden Hi»enk»k» und einer abgs-
brannten, »»«kstes I»kr »»txuk»u«o«Ie» <»rt«vk»tt
entsernt — wird besonderer Verkältnisss balber »vt'ort
Hvnkniitt. (518

^crbettvrwokniiug un«I Il»gi»,ii>« vorbanden. -4IIss
gebaut. k«!vl,l»»ltig«s I,«IlinI»g«-v bester HunIR

tät, sowie vorxügl. in Nasse. in u»i»itt«I-
I»»r«r Sinke. Otsngrösse: sür circa ISO« îîiekett'el linlk.

ItnntpneiG «ekn dillig. lL 567 OK)
Räbsrs ^4uskuntt srtbeilt

/ìnrln. lìmkiikl, îkusïs Oraubündsn

Patent >D» Nr. 1335.

von
'

knvîìvnn.
Länpe 3 bis 3,5 m,

Breite 25 cm, Dicke 25,
56 und 76 mm. Zur
Anfertigung von Scheide-
wänden, Decken, Wand-
Verkleidungen, Dachvcr-
schalnngen und Ventila-
tions-Kanälen vorzüglich
geeignet, eine rasche Vol-
lendung ermöglichend:

schlechte Wärme- und Schalllciter.
Bedeutend widerstandsfähiger als die gewöhnlichen Schilsbrciter,

da der Schilf unter sich mittelst Weidenrulhcn verbunden ist.
Bei ganzen Wagenladungen entsprechender Rabatt.

103^ A. Braun in Fraucnfeld.

kill Mràr,
der das
im ll»ii- ,i„«i
sowie im Olassr - Oswsrbs
zrüudlicb vsrstsbt, sucbt Zs-
stütxt aus KUts ^eu^nisss
viusu Llatx als Vorarbeiter
oder als ssIbststäudiZer Na-
scbiuist. Lraukirts Olsertsu
unter Obissrs » 2S4S o
an die rKnnoncsn-Rxpedition
257s Ilavüeivilein ä» Vopler, /iirieii.

254) Rs wird sin solider tücb-
tiAsr Nascbinenarbeiter in
eins iiievk»u. üiiekretiiei êi
Assucbt aus beständige ^eit.

^u vernsbmen bei der Lx-
pedition dieses LIattes.

vsr^à:
251) in einer grösseren gs-
wsrbrsicben Ortscbakt der
Osntralscbwsix, 5 Ninutsn
von einer station, sin grös-
seres massiv gebautes Oe-
bäuds, mit IVobnung, Rar-
gustsris- und Dsigwaaren-
täbrikations-IVsrkstätts. —
Lsrnsr Kessel-Lolxbaus nebst

Ltallung. r«»
klg«? v<ii, IS
I'lexlen und sür allsälligsn
grösssrn Letrieb neuere

Lampt'sinricbtung mit Irans-
Missionen. Das ganzis Os-
scbält eignet sieb vorxüglicb
sur sin Ilolxwaarengsscbäsr
oder aucb sür eins mecban.
5Verkstätte oder leigwaa-
rentäbrik. ^.ssskuraux der
Osbäuds und 4Vasserwsrk
56,666 Lrkn. Vsrkauksprsis
wegen lodeställ nur 35,666
Lr. -4nxablung nacb Leber-
sinkunst. (O O 262)

Räbsre .Luskuntt srtbeilt
bereitwilligst

s'iliSMI Ilstsi',
lì«8tltâftjisxeàt vssn

Kt. ^ug.)

?ür Làràsr.
255l Rin Lau- und Nobel-
scbrsiner, der scbon einige
dabrs aus eigens Rscbnung
arbeitst, sucbt Verkältnisss
kalber eins stelle als

oder Vorarbeiter in einer
Lau- oder Nöbslscbrsinsrsi.
às Nascbinen bewandert.

Olsertsu unter Obilkrs tl
III! 255 bskordsrt die Lxped.
dieses LIattes.

Xu v«ilii»iit«ii:
247) sin nock gut erbaltener
Zro88er

klsskslg
sür Siekiniv«!« etc. wegen
Kicbtgebrauck und Nangel
an Llatx äusserst billig.

Nan wolle sieb get. wen-
den an

l'k, /ìkei-eî, scbmisd.
Ozrr»Iis.râ (Kt. Türieb).

« —
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Hille** Gasmotor,Saxonia*.
Hille's Petroleum-Motor „Saxonia".

dresdener Gasmotorenfabrik
.flORITZ HILLE in Dresden.

Filialen :

Leipzig, Windmühlenstr. 7.
Berlin S. W„ Zimmerstr. 77.

empfiehlt Gasmotoren von l/2-100
Pferdekraft, in liegender, stehen-
der. ein-, zwei- und viereylind-
riger Konstruktion. Geräuschlos
arbeitend u. überall aufzustellen.
Circa 1000 im Betriebe.

D. R.-Patent.
D. R.-Patent.

Transmission nach Seller's System.
Prospekte und Kostenanschläge gratis.

Feinste Referenzen. (374

Electro-Kleinmotoren
von V20 818 2 Pferdestärken und darüber.
Aeusserst mannigfaltige Verwendungsart, wo electri-

scher Strom zur Verfügung steht. Lassen sich in bequemer
Weise mit allen möglichen Arbeitsmaschinen, Instru-
menten und andern Apparaten verbinden. (218

IVeiiiier, Ingenieur, Ziiricll-Hottingeil.
Prospekte auf Verlangen zu Diensten.

Median. Werkstätte u. Masehinenliandlung

M0RF& BOLLER
ZÜRICH-AUSSERSIHL, Bäckerstrasse 20.

Petroleum- und
Gasmotoren

Patent Capitaine
eignen sich des sicheres
und billigen Betriebes,
des äusserst geringen

Raumbedarfs u. Gewichts
vorzüglich für das Klein-
gewerbe, sowie auch zum
Betrieb von elektrischen
Maschinen für Beleuch-
tungszwecke.
Leichtes Inbetrieb-

Ksetzen.
Keine Bedienungwähr. d.(langes.

Zum Betrieb des Pe-
troleum-Motor's wird ge-

wohnliches Petroleum
(nicht Naphta od. Benzin)
verij:endet. Für den Gas-
motor kann irgend ein
brennbares Gas (Leucht-
gas, Benzingas, Wasser-
gas) verwendet werden.

Diese Motoren sind bedeutend hilliger als alle bekannten
Systeme. (13

Ein solcher Motor kann täglich in unserer Werkstätte
in Betrieb gesehen werden.

Praktische, vorzügliche

Wand-Uhr,
garantir! 8 Tage gehend,
Federaufzug, bestens re-
gulirt, Durchmesser

30 cm à Fr. 11. —
88 ^ ^ lo. —

ganz Metall, [396
freo. gegen Nachnahme.

Verpackung gratis.
Nützl. praktische Geschenke.

J. Strübin, Eisenhandlung,
Chaux-de-fonds.

Jolt, Welter,
Maschinenfabrik, in Wald (Kt. Zürich).

Ho!zhearl)eltiiii»s-Mascliinen >
Spezialität: Diplomirt
Bandsägen Trans-
f. Stämme, missionen.
8 Grössen. _ fv. Circular-
f.

S^hj^iner

säge L alle

300mmlireit. Sägefeil-
mit Schutz- • maschinen,

vorrich- 2 Grössen,
tung; drei Universal-
Grössen. maschinen.

Holzdrehbäuke. Ganze Schreinerei-Einrichtungen.
Illustr. Preiscourant gratis u. franko. 215

Schweiz. Loeomotiv- und Maschinenfabrik
Winterthur.

Petroleum-
motoreii

zum Betriehe mit
Neolin, Benzin und

mit
gewöhnlichem

Petroleum.
Sicherer

und billiger Be-

Gasmotoren

einfachster Con-
struktion,

stehend und
liegend.

Zwillings-Motoren
für elektrische
Beleuchtung. "

trieb
Gas- und Oel-Ver- Zahlreiche

brauch. [688 Referenzen.
Elektrische Beleuchtungsanlagen.

Dampfmaschinen, Kessel, Halblocomobilen.

Für Schlosser, Kochlierdfabrikanten und Hafner.
674) Empfehle meine
Paten1-1,uttvor-
xvsiruiersparroste
in 10 verschiedenen
Grössen f. alle Rost-
feuerungen, haupt-
sächlich für Koch-

herde. Garant. 25 o/o

Er.sparniss an Brenn-
material und Zeit.

Grosser Rabatt, Pro-
spekte gratis.

Fr. GrürÜng-Dutoit,
mechanische Schlosserei in Biel.

Mclilcif- uiul Polirol
für Möbelschreiner etc.

garantirt nie ausschlagend, offerirt in Blechflaschen von
Brutto 5 Kilos, à Fr. 10. — Nachnahme, franco per Post,

240) J. Stapfer, Zürich.
Besitze eine treue Kundschaft für diesen Artikel.
Bis jetzt 1645 Blechflaschen verkauft. (O F 6396)

MuâriNr sHwrlzrrtfchr Hanswcrkcr-ZrìiuiiA 189

Beilage zu Nr. 18 der „Jllustr. Schweiz. Handwerker-Zeitung"

î8î»xvi»iî»«.
Ililk'ü kelrdlcnm-Aatai- .,8iìxdniiì".

Vre^àvei- «»«mài-eiilàill
K'llll/ unir in Urtheil.

I>eip2ìg, ^VinâmbbleriKìr. 7.
Lerlin 8. Ximmeretr. 77.

empbebld^aemolvrev vov l/2-lvv

arbeitend u. überall anf2U8lelIen.
Lirca 1(>00 im Letriebe.

v. K.-Latent.
v. R.-Latent.

Vr«»iis>>ii»8«it»ii n»«Ii Kieller « Ki.vste»».
T5Ic)sisris.zi».sc?>i 1 ^Z7S.^ÌS_

(374

^leeiro-Kleinmotoren
von Vzo 8Î8 2 Lkertlestüilieil Iilltl tliliiitlei'.
^.snsserst msnniAtkitiAS X^sr^venInnAskrt, na slsotri-

soksr Ltrom ^ur VerfüAnnA stskt. 1-s.ssen siok in ksc^nsmsr
XVeiss wit kllsn möAlieksn Vrbeilsinaseliillen, liislru-
>>>» iil« >> un,l au,lern Vi»x»»r»Iv» verbinden 218

< ^Vt-Iiiiti', Ingenieur. àikll-IlottilIMII.
Krospskts knt' X^srlsnAen ÜN Oienstsn.

Miliiìli. ^>i ii. MeliineiiliiliiiüiiiiA

IVIVKfk kvl.l.5k
àictt-^II88LK8IttI.,«kàk ^0.

I',t I«»I«IIIII Ilixl
01»

estent Napitsine
SIAVSN siek àos siskorsii
nnà killiAsn Lstrisbss,
âes ànsssrst AsrinAen

Rs.nwbeàkrfs u. dovviokts
vor^üAlick für àks Klein-
Asverbs, son-is knsb ^um
Bslrisb von slsktrisoken
Xlksobinen für BslouLk-
tunAStinesks.
Neiektes Inketriek

set-en.
Io int l!( lliknunxtvìil»-. «I.tisnK,^.

2um Betrieb clss Ks-
troleum-Notor's nirà As.

vvöbnliobss Ketrolsnm
Zniebt Kkpbtà oâ. Benzin)
vertxeniZsr. Kni' äsn (las-
motor kenn irZenà sin
brsnnbkrss das >Bsnobt-
Ans, BeniiinAns, XVnsser-
Aas) vsrnsnclet vvoràsn.

Nisse Xlotoren sinä beiisutsncl billiger kls eile bebknnten
Lvstemo. /13

Kin soloirsr lüotor kann ràAliob in unserer XVerkstutte
in Betrieb» Assslisn wsrâsn.

?i-Mi«t>it, voi-ûiixlià

^ANÄ-UKn,
Akrentirr 3 KsAe Aebsncl,
KeclerantknA, Kostens ro-
Anlirt, Nnrebmsssor

39 om à Kr. 11. —
38 „ â, ^ f k). —

A»u- II«-»all, Ì396
i'roo. ASASN Kkebnabme.

VerxkànnA Arktis.
5?üi2l. praktisobe Qesetxevtce.

t. Aindin, rissànànx,
ci>sux-6e-sov6s.

^a8o1iiiisnàbi'il<, in » ki1<4 (Xd. ^iii'ià).
»» Wàailjàii^-MeliiiiM »»

Zpe^iklitnt: Oiplomirt
LknàsïiAsn trslls-
k. ZtkMMS, Nli88Ì«lltN.
3 (Grössen. K». „ Oii eular-

k.

8ào^»^

sàgv

^
à

399mmkrsit. < 7? i - " ' ' 8ìi.Astsii-
mi: 8e!>ntü- masekinsn,

vorriok- 2 drösson.
tunA! àrsi IlnivorssI-
drösssn. Mâsokinsn.

HolzKlretldäuke. t»ai>-e üi« Iireîiierelûtnriàtiinxen.
Illnstr. Krsisoonrànt gratis n. t'ranko. 215

8elnvei/. lioeomotiv- «mi! ^lA^Iiiiioiiîabiik
» i»il« i l I»m

»»«toreii
^nm Letrisks mit
Keolin, Longin nnà

mit
Zsxvöbnliebkiii

?6ti-c>1sura.
Hellerer

niià IiilllAer Le-

kâMotoren
eiàellster (üon-

struletion,
stellend nncl

lieoencì.

^iiliilK^illotoieli
t'iir klkktrisetlk
LelsuobàiiA. ' ii'îod

dits- nncl dvI-X'er- - iliàlreíoiis
krauok. ^688

^Islctriselis LsleiielittiiiAsaiiIaAsri.
vs-rupkrtiÄseliirieii, vessel, H^UzIoeoinobilkn.

?iir 8M0WKI', imâ Mm.
671) Kmplskio msins

alirinersparrasl«
in lt) vsrsokisàsnsn
drösssn 1. alls lìost-
IsusrnnASN, imnpì-
sàekiisk tnr Kosk-

ksràs. d^r^nt. 25 o/g

Krsparniss an Lrenn-
màterinl nnà Asit.

drosssr Rnkatt, Kro-
spekts gratis.

CSviivin^ viitoit,
msokknisoks Loklosssrsi in Kiel.

Welilvit- milt l'iilii i»!
fur Mbàààei' vie.

Akrkntirt nie knssokIkAsn<Z, oiksrirt in Llsokâkseksn von
Brutto 5 Kilos, à Kr. 19. — Kàsknkkms, Irnnoo per Kost.

2t0) «k. 8tîTz»tvi>, lüriek.
Bssitzis sine trsne Knnàsokîìtì für àisssn Artikel.
Bis Zstst 1645 BisoitSasolisn vsrkankt. (d K 6396)

»
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Zu verkaufen:
1 neuer Dampfkessel

(Locomobilkessel)
gegen Baarzahlung, wegen
Aenderung einer Anlage,
solid gebaut, passend für ca.
8 Pferdestärke-Maschine, so
mit allen nöthigen Armatu-
ren, Arbeitsdruck (1 Atm., ist
sofort abzugeben. (24-9

Nähere Auskuntt ertheilt
die Expedition d. Bl.

E
4)

TJ

:3

H.
Mechanische Werkstätte in Baden

(ehemals in Zug) (215
bringt seine Specialitäten in gefällige Erinnerung, als:

Feld«chmieden, Ventilatoren, Blasbiilge und
zzm Cylindergebläse irrzz
für sämmtliche Industriezweige

Sdjmiciir^ffcn, Sdjmiebcfeucr, Sdimicbcljäramer & Jatipn
jeglicher Façon

Ambose, Schraubstücke, Eochplatten,
Stanzen und Scheereil. Schmirgel-, Keif- und Kohr-

biegmaschiueii, Schmirgelscheiben, Klivatoreu,
M inden. Wellenbücke und Krähue.

In Holzbearbeitungsmaschinen:
Gattersägen, Vollgatter, Cireolar- und Bandsägen,

Hobel-, Kehl-,
Stemm- und Zapfenscliueidiiiaschiueii,

Drehbänke für Spulenfabrikation und Massenproduktion.
Wasserräder, lloehdruekturbinen und Transmissionen.

Diplom der Landesausstellung in Zürich 1883,
Der îandwirthschaftlichen Ausstellung in Luzern 1881.

Atteste und Referenzen stehen zu Diensten.

Man verlange den illustrirten Preiscourant

Für
Architekten u. Schreiner
empfehle mich zur Ant'erti-
gung aller .68

Bildhauer-Arbeiten
in Holz und Gyps, für Mö-
bei und Bau, Kirchenarbei-
ten, Gussmodelle, Figuren
und Verzierungen, letztere
für Möbel. Auch Pourniere
halte ich auf Lager zu
billigsten Preisen.

Grande, Bildhauer,
Unterstrass-Ziiricli, Krohneng. 8.

Ketten-Fabrik
IJfebikoii (Kt. Luzern).

Geprüfte Gall's- und Vaucau-
sou's Geleukketteu (19—22).

I.eit- und Seilrollen nach belie-
biger Seildicke (4—8).

Winden und Kabelu aller Art
(9-10).

Alle Systeme Fiascheuziige, Auf-
ziige und Krahuen (11—21) und
sämmtliche Ketten.

Bauzuugen(24). Krahnenketten(l).
Spezialitäts-Stahlketteu :

hunderte v.Sorten U.Dimensionen
auf allen Maschinen anwendbar:

Spinnereien, Webereien, Mühl-
bauten, Druckereien, Papierfa-
briken etc. [201

Billigste Bezugsquelle.

Zu kaufen gesucht:
eine Turbine

mit stehender Welle, System
Girard, von 4 bis 6 Pferde-
kräften für ein Gefälle von
3,50 m. Wasser genügend
vorhanden. •— Offerten mit
Preisangabe sind unt. Chiff.
H B 242 an die Expedition
d. Bl. zu richten. (242

q Leim!
in ausgezeichneter Qualität
liefert fortwährend, in jedem
beliebigen Quantum billigst
für Grossisten und Hand-
werker ,227

J. G. Rueger,
Zürich, 7 Kruggasse 7.

Esse mit drehbarer Ess-
platte und Windtheilhahn
zum Treten für Gold- und
Silberarbeiter zum Vergol-
den, Versilbern, Schmelzen,
Löthen etc in 3 Grössen.

Für

iiitfrr iinh
liefere schöne Zapfen und
Spunden billig (249

Sennhauser,
Drechsler in "Wüllen,
Gossan (St. Gallen).

.11

âUiàiNr schweizerische Sandwcrker-Zettuiiz

III6II6I' ljlìIIIpt'K0W^î
(Doeomobilkssssl)

gegen Laar?ablung, wegen
Aenderung einer V.nlags,
solid gebaut, passend tür o»,
8 Dt'srdestàrbe-Nasekine. so
mit allen notbigsn V.rmatu-
ren, V.rbsitsdrueb b Vtm., ist
sotort abzugeben. >248

llâbsrs Vusbuntt ertksilt
die Expedition à. LI.

S
v

'

-z

n. Vcìttbsfer,
Mseldiniisolis ^SDlvStättö in IZkìâsii.

(slasius.1s in Tug) (215
bringt seins 8psoià1itâtsn in gstallige Lrinnsrung, aïs:

?el<l>-okmie<lell, Veiitilutoren, LIasbîilKe nuit
ÔvIiiitlei'Kedlîà

tür ssmmtliebe Industriezweigs
Klhmitde-Vjlen, Kchmiedefeuer. Schmirdehämmer ä. Zangen

)sgliobsr Dayon

S5t»ii2v» »ixl Si«I>»,1rg«1-, lîeit- uixl li«I»r»
t»i?g»>»»«I»iu»?i», iîivlnuirgvlsellviden, HIiv»t<»rv»»,

^Viu»I?>», ìî vllvi>l»«»vk^ i»»<I

In tto>àaàiiung8MA8etimkN!
V«IIg»ttvr, <irv»1»r» »»<t k»ixt»iig«i»,

»«I»«1-, Ii«I>1-,
Xteiu»»- U»«I Ti»p1^ii»vli»v>«lii>»»vliîii«ii,

l>r«l»l»»ult« tür 8pulsntabribation und Nasssnprodubtion.

^iì^vrrîillvi', lloelxliuektuidinen un<! Il-nii^nii^inuvn.
Diplom der Dandssausstsllung in Türieb 1883,

Ose laudwiitbsebattliebsn VusstsIIung in Du?srn 1881.
àllssls und ksistgnrsn slàn eu visnslsn.

lVlg.ri vsi-lanAS âsn iUusti-irtsn k'rsisooui'Âiiì!

ài'edììâtkii ii. kààer
emptsbls miob ?ur Vuterti-
gung aller >38

Itilillinuer-ìi-bvit«»
in Hol? und Dzcps, tür Nö-
bel und Lau, Xirebenarbei-
ten, Dussmodslls, Digursn
und Verzierungen, letztere
tür Nobel. ^uob lsournisre
balte ieb ant Dagsr ?u
billigsten Dreisen.

l-îi«snite, Lildbauer,
llnterchra^/iieieli, Xrobneng. 8

Ketteii-k'adi'ik
?s«ì»ÎK«I» slvl. iNIMIIl).

Deprütts <»»11»» und V»»<!»i>»
s««'» <»e1«i»Iik«ttvil (19—22).

und Kjvt1r«»IIe,i naob belie-
biger 8sildiebs N—8).

HVirxI«« u ncl Kulxli, aller ^.rt
(9-10).

^.lle Lüsterne » I»»vl»«u?»g«,
»»g« und lii »I»ii«ii (11—21) und
sämmtliebs liett«».

1itlu?ii»ge» 24 Xrabnenksttsn(l).
îÛK»«?iei»Itt»t»»8t»I»IIivtt«u:

bundsrts v.8ortsn n.Dimensionen
anl allen Naseblnsn anwendbar:

8pinnereien, IVsbsrvien, Nilbl-
kanten, Druckereien, Dapisrka-
briksn ete. ^201

Rllllgsts Ls^ugsczuslls.

lu liaufen gk8uelli:
vins ?unkïnv

mit stebendsr IVells, Lastern
Dirard, von 4 bis 6 Dt'srds-
krättsn tür sin Details von
3,50 in. ^Vasser gsnngsncl
vorbanàsn. — Dikertsn mit
Dreisangabe sind nnt. Dbiill
H k 242 an dis Expedition
d. LI. ?u riobten. (242

iz I^vim!
in ansgexsiobnster Qualität
listert t'ortwäkrsnd, in ^jedsin
beliebigen (Zuantum billigst
tnr Grossisten und bland-
îsrber 227

ìl. (x. kiieKvr,
7 Xrnggasss 7.

IK»»« mit drsbbarer Dss-
platte und ^Vindtbeilbabn
?um Dreien tür Dold- und
Lilberarbeitör ?um Vsrgol-
den, Versilbern, Lebmelxsn,
Dötben ete, i» 3 Drössen.

Dür

Küstr und
listers soböne ^»plen und
Spunden billig >.249

Kennliilusei',
Drsobsler in ^Vldlsn,

<»»»»»>» (8t. Dallsn).

M
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